
Pflege des jüdischen Friedhofes in Deidesheim 2021 
 
Nachdem diese Aktivität des Freundeskreises im vergangenen Jahr den Corona-bedingten 
Einschränkungen zum Opfer fallen musste, hat es im Jahr 2021 dann wieder geklappt:  
12 Schülerinnen und Schüler der IGS Deidesheim/Wachenheim haben sich, angeleitet und 
begleitet von zwei Lehrerinnen, Antje Rothkamp und Ines Hann, für die alljährlich 
stattfindende Aktion „Pflege des jüdischen Friedhofs in Deidesheim“ engagiert. Wolfgang 
Scholl, der diese Aktion für den Freundeskreis ehemalige Deidesheimer Synagoge organisiert 
hatte und die Gruppe der IGS begleitete, wurde bereits in der Schule von den durch ihre 
Lehrkräfte bestens vorbereiteten Schülerinnen und Schülern mit vielen Fragen zur Arbeit des 
Freundeskreises und zum jüdischen Friedhof empfangen. Anschließend ging es dann zur 
ehemaligen Synagoge, wo sich Georg Maybaum bereithielt, um weitere Fragen zu 
beantworten. Es erwies sich dann als besonders günstig, dass auch die im Gebäude noch 
installierte Ausstellung „1700 Jahre jüdisches Leben in Rheinland-Pfalz“ besichtigt werden 
konnte. Und einer der beiden Lehrerinnen nutze die Gunst der Stunde, um für das Ende der 
Woche einen Besuch der Synagoge und die Besichtigung der Ausstellung mit einer Schulklasse 
der IGS zu vereinbaren.  

Im Anschluss konnten dann auf dem Weg zum jüdischen 
Friedhof die Stolpersteine, die an die Gebrüder Feis und 
die Familie Reinach erinnern, betrachtet und erläutert 
werden. Am jüdischen Friedhof angekommen wurde die 
Gruppe dann von den Mitarbeitern der Stadtgärtnerei 
erwartet, Geräte wurden ausgeteilt, und eine Erklärung, 
was mit Pflege gemeint ist, war dann die Grundlage für 
eine ausgiebige und sehr engagierte Arbeit. Georg 
Maybaum erklärte und erläuterte am Beispiel einiger 
Grabsteine den sehr wissbegierigen Schülerinnen und 

Schülern die Geschichte des jüdischen Friedhofs in Deidesheim. 

 
Wie auch in den vergangenen Jahren gab es dann zum Abschluss und als Form der 
Anerkennung für das Engagement der IGS belegte Brötchen, gestiftet von Stadtbürgermeister 
Manfred Dörr, und es wurde fest vereinbart, dass die IGS Deidesheim/Wachenheim auch im 
nächsten Jahr wieder für diese Aktion zur Verfügung stehen wird. So gesehen also ein rundum 
gelungener Vormittag. 


